
Datum: 06.07.2018

Andelfinger Zeitung
8450 Andelfingen
052/ 305 29 09
www.andelfinger.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 5'574
Erscheinungsweise: 2x wöchentlich Themen-Nr.: 690.021

Auftrag: 3006262Seite: 12
Fläche: 57'783 mm²

Referenz: 70228384

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

Patrick Bürgler (stehend) will im September Schweizermeister im Strassenbau werden. In seiner Freizeit kämpft er für den Schwingverband Schaffhausen im Sägemehl um den Sieg. Bilder: zvg /Archiv

Den Meistertitel nach Ellikon holen
ELLIKON AM RHEIN Patrick

Bürgler macht nicht nur als

Schwinger auf sich aufmerksam.

Im September kämpft er um den

Titel an der Schweizer Meister-

schaft der Strassenbauer.
Vom 12. bis zum 16. September verfügt
Bern über einige Baustellen mehr. Der
Grund: Dann findet die Schweizer
Meisterschaft der Strassenbauer statt.
Der Wettkampf wird im Rahmen der
Swiss Skills 2018, also der nationalen
Berufsmeisterschaften durchgeführt.
Mit dabei ist auch Patrick Bürgler aus
Ellikon am Rhein.

Er hat sein Ziel gesetzt: «Ich werde auf
jeden Fall mein Bestes geben.» Der
21-Jährige, der bei der Cellere Bau AG ar-
beitet, kämpft jedoch nicht alleine um
den Titel. Ihm zur Seite steht Nicola
Schelling aus Schaffhausen, denn beim
Wettbewerb treten die Teilnehmer je-

weils in Zweierteams gegeneinander an.
Insgesamt versuchen sechs Duos, sich
gegen die Konkurrenz durchzusetzen.
Während der vier Tage zeigen die Stras-
senbauer den Experten, was sie können.
Aber auch die Zuschauer sollen auf ihre
Kosten kommen. Rund 150 000 werden
an den Swiss Skills in Bern erwartet, da-
von über 45 000 Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Klassen.

Das Strassenbauobjekt, das die
Zweierteams bauen müssen, ist unge-
fähr 5o Quadratmeter gross. Dabei
wird den Teilnehmern einiges abver-
langt. Die Höhe, das Gefälle und die
Geometrie müssen den Vorgaben des
Plans auf den Millimeter genau ent-
sprechen. Präzises Arbeiten ist in der
Branche von grosser Relevanz. Zudem
erfüllen die jungen Talente die hohen
Anforderungen unter Zeitdruck und
unter den kritischen Blicken von Pub-
likum und Experten.

Damit dies gelingt, hofft Patrick
Bürgler auf zahlreiche Unterstützung
vor Ort - auch aus dem Weinland.

Ein vielseitiger Beruf
Er ist froh, dass er sich damals für eine
Strassenbauerlehre entschieden hat:
«Es ist ein sehr vielseitiger und abwechs-
lungsreicher Beruf.» Zudem hat er Er-
fahrung damit, sein Vater führt selbst
eine Strassenbaufirma. Die Ausbildung
dauert drei Jahre und findet im Lehrbe-
trieb und an der Berufsfachschule Ver-
kehrswegbauer in Sursee statt.

Nicht nur an der Schweizer Meister-
schaft kämpft Patrick Bürgler um Siege.
Neben dem Beruf ist er als Schwinger
aktiv und trainiert dafür in seiner Frei-
zeit regelmässig beim Schwingverband
Schaffhausen. Im September soll der
Erfolg aber für einmal nicht im
Sägemehl gelingen, sondern auf dem
Asphalt. (az)


